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AUS DER HÖLLE…
von Christian Endres

Auch dieser SPAWN-Band im neuen Format zeigt wieder, dass Todd McFarlane den Mut und den Raum 
hat, die große Saga um unseren höllischen Antihelden in seinem gewohnt apokalyptisch-düsteren 
Stil voranzutreiben. Zuletzt geriet Spawn und Messias Jim Downing nicht nur ins Visier der Medien 
und der Blogosphäre, diverser religiöser Gruppierungen oder von Bludds Vampirclan. Sein PR-
Berater Marc hat sich außerdem mit der CIA eingelassen, und der dämonische Clown Violator verfolgt 
ohnehin stets eigene hinterlistige Pläne. Die Detectives Sam und Twitch, die schon lange ein Teil des 
Spawn-Universums sind und auch schon mit Jims Vorgänger Al Simmons zu tun hatten, sind indes 
unsicher, was Jims Motivationen als Heilsbringer angeht. Dieser hat im Übrigen schon wieder ganz 
andere Probleme. Denn sein Symbiont K7-Leetha, der Jim zu Spawn macht, hat ihn vor einer Weile schon 
einmal vorübergehend übernommen, um den Höllenlord Malebolgia abzufertigen. Jetzt hat K7-Leetha 
enthüllt, dass er nicht aus der Hölle, sondern aus dem Himmel stammt – und einen erneuten Vorstoß 
unternommen, Jim und seine Messias-Kräfte ein für alle mal zu beherrschen! Als die Finsternis Jim zu 
verschlingen drohte, trotzte er dem Sog der Schwärze und schlug den Angriff des Symbionten vorerst 
kraftvoll zurück. Doch das war nur die erste Schlacht im Krieg um die Seele und das Bewusstsein von 
Jim Downing… 

TWITCH
Detective Twitch Williams und sein Partner Sam 
sind schon lange in die Spawn-Historie verwickelt. 
Twitchs Sohn Max wurde ein Vampir und ist 
zwischen Leben und Tod gefangen. 

BLUDD
Trotz seiner Tarnung als Firmenmogul Mr. Ramus 
ist Bludd einer der ältesten Vampire der Welt, der 
unbedingt Jim und den Symbionten kontrollieren 
möchte.

MARC ROSEN
Der ehemalige Reporter hofft, dass sein Job als Jims 
PR-Berater ihm zu einem besseren Leben verhilft.

COG
Cogliostro, der erste Mörder Kain, ist das Gegen-
stück zum Clown. Cog ist ebenfalls ein Hellspawn, 
der dem Bösen jedoch seit Langem abgeschworen 
hat.



BLOG POST NR. 347: Ich habe schon 
oft über die Natur von Gut und Böse 
geschrieben, und zwar bis ins kleinste 
Detail. Woher beide kommen. Warum wir 
Menschen uns gern darin suhlen. Und wer 
die wichtigsten Zielscheiben für Himmel 
und Hölle sind. Aber was geschieht, wenn 
jemand versuchen sollte, Gottes und 
Satans Anstrengungen zu trotzen? 
Was passiert mit denen?

Und was ist mit den Atheisten? Die leben ihr Leben, 
umgeben von Gut und Böse, wollen sich aber auf 
keine Seite schlagen, weil sie sich vormachen, sie 
würden irgendwo dazwischen stehen.

Diejenigen, die meine Blogs ver-
folgen, wissen, dass es unmöglich 
ist, neutral zu bleiben. Das ist unser 
Schicksal, ob es uns nun gefällt oder 
nicht. Es gibt kein Entkommen.

Gott hat seine Pläne. Satan ebenfalls… und wir 
sind nur die armen Wichser, die sich zwischen 
den beiden entscheiden müssen. Das nennt man 
“freier Wille“.

Aber eins beschäftigt mich seit Langem. 
Was wäre, wenn jemand eine dritte 
Wahlmöglichkeit möchte? Wenn jemand 
NICHTS möchte? Was wäre, wenn jemand 
Himmel und Hölle einen Korb gibt?

Ich weiß, das erscheint denen von uns, 
die religiös sind, unmöglich. Doch ich habe 
Leute getroffen, die mir nicht nur sagten, 
dass sie nicht an ein Leben nach dem Tod 
glauben… es war ihnen sogar völlig egal, 
dass sie sich möglicherweise irren und 
irgendwann an der Himmelspforte stehen 
könnten.



Und zwar deshalb, weil sie gar nicht reinwollen, 
selbst wenn Gott ihnen ihre Sünden vergeben 
und Zutritt in sein Reich gewähren würde. 

Ja, richtig gelesen… 
sie würden ablehnen!

Ist doch verrückt, oder? So dumm wäre 
doch niemand, oder? Doch dann sehe ich 
ihnen in die Augen und spüre, wie ernst es 
ihnen ist. Und die Aufrichtigkeit dieser 
Überzeugung ist bemerkenswert.

Wenn sie sterben, entscheiden 
sie sich für das Nichts.

Und so unbegreiflich das auch klingen 
mag… mit dieser ihrer Entscheidung 
sind sie völlig im Reinen.

Das ist also die heutige Frage. 
Glaubt ihr, dass es das NICHTS geben 
kann? Und falls ja, wie sähe es aus und 
wie würde es sich anfühlen? 
Was meint ihr?



verdammt.

was 
mach ich 
jetzt?



zunächst einmal möchte 
ich mich bei ihnen bedanken, mr. 

rosen, dass sie sich heute zeit für uns 
nehmen. wie ich bereits sagte, gehen die 
meinungen zu mr. downings öffentlich 

zur schau gestellten ”kräften” sehr aus-
einander. gewisse konservative gruppen 

bezeichnen seine taten als blasphemie und 
sehen in ihnen einen direkten angriff 

auf die katholische kirche. wie 
steht mr. downing dazu?

ich möchte mich 
zunächst für die gelegen-

heit bedanken, mich ihren fragen 
stellen zu können. jim downing ist 

sich der tatsache wohl bewusst, dass 
die mysteriöse natur seiner kräfte 

bei manchen leuten zu schlussfolge-
rungen führt, die niemand von unse-
rer stiftung gutheissen kann. aber 

es sind die öffentlichkeit und die 
medien, die sich diese etiketten 

überhaupt erst aus-
gedacht haben.

aber sie 
können die 
besorgnis 

verstehen, die 
mr. downing 

auslöst?

selbstverständ-
lich. sehen sie… keiner 

von uns, jim eingeschlossen, 
ist bisher in der lage gewesen, 

genau zu bestimmen, wieso er mit 
diesen kräften aus seinem koma 

erwacht ist. die ärzte haben dutzende 
von tests durchgeführt, aber keine 

hinweise auf den ursprung ihrer 
existenz gefunden. und was manche 
der konservativen gruppen angeht, 

nun… wie schon abe lincoln 
sagte, ”man kann es nicht 

jedem recht machen.”

gab es zwischen-
fälle zwischen den 

beiden interessengruppen? 
schliesslich halten ihn die 

einen für einen heiligen 
und die anderen 

für satan...

nein.
 bisher haben 
sich alle gut 
benommen.

seltsam, 
dass sie das 

sagen, wo doch 
erst kürzlich auf 
ihn geschossen 
wurde. das soll 
gutes benehmen 

sein?

ich habe
      eher die massen 

an der baustelle 
gemeint, wo strenge 

sicherheitsvorkehrun-
gen getroffen wurden. 

der zwischenfall, 
den sie meinen, er-

eignete sich an 
einem an-
deren ort.

aber 
dennoch 

wurde auf ihn 
geschossen! 
darüber sind 

sie doch 
sicher be-

sorgt.das stimmt. 
das nimmt auch 

niemand auf die leich-
te schulter und wir 

haben vorkehrungen 
getroffen, dass so 
etwas nicht wieder 

geschieht.

glauben sie 
nicht, dass es 

etwas zu viel für 
ihn ist, eine so pola-

risierende person und 
gleichzeitig social-

media-star der 
jugend zu 

sein?
ehrlich gesagt, 

er fühlt sich unbehaglich 
dabei, so im fokus der medien

 zu sein… doch ihm ist klar, dass 
seine stiftung mehr erfolg hat, 
wenn die menschen von seinen 

wohltätigen zielen wissen.

was ist mit dem 
seltsamen umstand, dass 

seine früheren ärzte gestorben 
sind? oder mit dem verschwinden 

des fotografen, den er im fernsehen 
gerettet hatte? sind das einfach 
zufälle? kann downings leben 

eigentlich noch ver-
rückter werden?



das, was sie verrückt 
nennen, liegt nicht in unse-

ren händen. wir kontrollieren 
nur das, was wir tun. jim hat um 

diesen promi-irrsinn nie gebeten, 
auch nicht um die vermarktung oder 

um die ganzen kontroversen. er 
möchte einfach nur denen helfen,

 die nicht in der lage sind, 
sich selbst zu helfen.

damit 
steht er ja 

nicht allein da. 
tausende wohltätig-
keitseinrichtungen 

tun rund um die 
welt dasselbe.

”da stimme ich ihnen zu, 
doch keine von denen hat einen 

gründer, der menschen heilt oder nach 
einem tödlichen schuss wiederaufersteht. ich 

glaube, das ist es, was die meisten menschen so 
beschäftigt. seine ’gottgleichen’ fähigkeiten. 

was wäre, wenn wir erfahren, dass-- und ich 
weiss, ich klinge jetzt wie millionen andere-- 

dass er von einer göttlichen macht auserwählt 
wurde…? in anbetracht seines gedächtnis-

verlusts… halten sie es für möglich, 
dass er die ’wiederkunft 

des herrn’ ist?”

”nein. dafür gibt 
es keinen beweis. auch 

wenn wir nicht wissen, wie er 
zu seinen kräften kam… niemand von 
uns-- und gewiss nicht jim-- erachtet 

es als etwas anderes als eine aus-
sergewöhnliche anomalie. wir wissen 
ja nicht einmal, ob es von dauer ist. 

ich weiss nicht, wie ich das noch 
klarer sagen sollte.”

kaufen 
sie ihm die-
sen mist ab, 
hallwell?

ich weiss 
nicht, ob 

rosen ein gu-
ter schauspie-
ler ist oder 
ein naiver 

narr.

egal… 
downings prä-

senz stört unseren 
einfluss. der papst 

wurde bereits infor-
miert, wie er diese 

bedrohung am 
besten eliminieren 

kann.



Die verlassene Baustelle einer 
restaurierungsbedürftigen Kirche

es tut 
mir leid, herr, 
dich wieder 
enttäuscht 
zu haben.

ich wollte 
deine antwort 

bekommen, doch 
er war zu zer-

brechlich.

und als ich ihn 
geöffnet hatte, war 

offensichtlich, dass dein 
geist nicht in ihm weilt. 
aber du, oh herr, wirst 

mich immer leiten.



ich werde nicht 
ruhen, bis ich sie 
gefunden habe.

sie 
ist noch 
hier. ich 
weiss es!

auch wenn er 
nicht überlebt hat… 
ich weiss, dass die 
finsternis noch 

hier ist.

downing hat 
sie in ihn getan. 
es muss einen 
weg geben…

er ist tot. 
lass ihn in 

ruhe.



leute wie dich 
habe ich schon hunderte 

male gesehen. jeder von euch 
leidet an grandioser selbstüber-
schätzung. ihr benutzt gott als 
entschuldigung dafür, dass euer 
leben auch nach dreissig, vierzig 
jahren nichts als eine jämmer-

liche vergeudung ist.

und nie 
fragt ihr euch, 
ob ihr vielleicht 

teil des problems 
seid.

nee! ihr seid 
immer das opfer. es 

gibt immer einen grund 
dafür, dass ihr ständig den 
kürzeren gezogen habt. nie 

kommt es euch in den sinn, dass 
ihr selbst für euer tun verant-

wortlich sein könntet… denn 
es kann ja unmöglich euer 

fehler sein, dass euer leben 
genau so geworden ist, wie 

ihr es nun mal leben 
wolltet.

und dann schiebt 
ihr euren zorn oder mangel 

an intelligenz gott in die schuhe. 
als hätte er euch die erlaubnis ge-
geben, lebenslang ein versager zu 
sein. stell dir vor, wie beleidigend 
das für ihn sein muss… also tu 
uns beiden einen gefallen und 
hör auf, den namen des herrn 

unnütz zu gebrauchen.

denn er 
hört dir nicht 
zu. das hat 

er nie.



nein!
er 

antwortet 
auf meine 
gebete!

nicht ich bin es, 
der hier gott beleidigt! 

sondern typen wie du! ihr 
hofft immer, er würde euch 
seine gunst schenken, auch 
wenn ihr ein dämonisches 

leben in sünde lebt.

ganz ruhig, 
grosser! wer 
im glashaus 

sitzt…
also, wieso setzt 

du dich nicht und wir sehen, 
ob wir eine lösung finden? wie 

erwachsene. du weisst doch noch, 
wie das ist, oder? erwachsen zu 
sein? wenn man versucht, mit be-
dacht zu handeln? bist du gar 
nicht neugierig, wer ich bin? 

oder wieso ich hier bin?

das 
weiss ich 
bereits.

ach 
ja? erzähl 
doch mal.

du bist eine probe. 
eine weitere bürde, die mir auf-

erlegt wurde. gott hat mich so viele 
male auf die probe gestellt… um zu sehen, 
ob mein glaube unerschütterlich ist. oder 
ob mich die versuchung verdirbt. ihm war 

auch klar, dass es mir beim ersten versuch 
nicht gelingen würde, die finsteren kräfte 

zu finden, also hat er dich geschickt, um 
meine entschlossenheit auf die probe zu 

stellen und um zu sehen, ob ich den 
mut habe, einen weiteren der von 

downing geheilten patienten 
zu finden!

den 
habe ich, 
o herr! 
ich finde 

noch 
einen!

das ist unnötig. 
weisst du, ich glaube, du bist 

etwas verwirrt… diese finsternis, 
die du spürst. das bin ich. dein gott muss 

ebenso blind und dumm sein wie du, wenn du 
sein auserwählter diener bist. aber 

ich nehme stark an, dass er 
mehr draufhat.

aber bleiben wir 
bei der sache. du willst 

also gottes vergebung? willst 
du ihn so tief in deiner seele, 

dass du ohne ihn nicht 
leben kannst?



ja.

und du 
willst die fins-
ternis für ihn 

finden?

ja.

dann hab ich 
mich vielleicht geirrt. 

zeig ihm, wie sehr du ihn 
liebst. lass ihn deine 

lobpreisungen 
hören!

bete zu 
ihm!

herr… 
ich bin dein! ich werde 
tun, was du befiehlst!

jetzt und auf 
ewig!!

dein arm. ich 
hörte, du hättest 
ihn dir als zeichen 
deiner treue zu ihm 
abgehackt. stimmt 

das?
ich wollte 
unbedingt 

seine aner-
kennung.

das geht uns 
allen so. aber du 
warst bereit, mehr 
zu opfern als die 
meisten. du soll-

test belobigt 
werden. glaubst 

du das? dass 
ich erlösung 

verdiene?

ja.


